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Name Bereich Information V.-Datum

ProVerve GmbH

Berlin 

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 21.04.2011 bis zum 31.12.2011 20.03.2013

ProVerve GmbH

Berlin

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 21.04.2011 bis zum 31.12.2011

BILANZ

AKTIVA

Euro

Gesamtjahr/Stand

Euro Euro

Vorjahr

Euro 

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 734,52

II. Sachanlagen 2,00 736,52 

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen aus Lieferungen und Leustungen 37.808,93

II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände

4.608,12 

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks

3.955,31 46.372,36 

Summe Aktiva 47.108,88 

PASSIVA

Euro

Gesamtjahr/Stand

Euro Euro

Vorjahr

Euro 

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00

II. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -16.842,30 8.157,70 

B. Verbindlichkeiten

I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen

34.968,85 

II. Sonstige Verbindlichkeiten 3.982,33 38.951,18

Summe Passiva 47.108,88 

ANHANG

Angaben zur Bilanzierung und Bewertung einschließlich der Vornahme steuerrechtlicher Maßnahmen

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Der Jahresabschluss der ProVerve GmbH für das Geschäftsjahr 2011 wurde nach den handels- und steuerrechtlichen Vorschriften 

erstellt. 

Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten.

Nach den in § 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.
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Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und sofern sie der Abnutzung unterliegen, um 

planmäßige Abschreibungen vermindert. 

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungskosten angesetzt und soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen 

verringert. 

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von Euro 410,00 wurden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. 

Für Anlagenzugänge, deren Anschaffungskosten 410,00 Euro übersteigen, wurden ins Anlagevermögen mit aufgenommen. 

Die Finanzanlagen wurden mit dem Rückzahlungswert zum Bilanzstichtag bewertet. 

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet. 

Bei dauernden Wertminderungen wurden Abschreibungen vorgenommen.

Verbindlichkeiten wurden zum Rückzahlungsbetrag angesetzt. 

Sofern die Tageswerte über den Rückzahlungsbeträgen lagen wurden die Verbindlichkeiten zum höheren Tageswert angesetzt. 

Eventualverbindlichkeiten bestehen nicht. 

Erläuterungen zur Bilanz

Die Bilanz wurde nach den Gliederungsvorschriften des § 266 HGB erstellt.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen haben eine Laufzeit bis zu einem Jahr. 

Verbindlichkeiten bzw. Haftungsverhältnisse mit einer Restlaufzeit von mehr als 5 Jahren existieren nicht. 

Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung entspricht den Gliederungsvorschriften des § 275 HGB.

Sonstiges

Angaben über die Mitglieder der Unternehmensorgane

Während des abgelaufenen und laufenden Geschäftsjahres wurden bzw. werden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende 

Personen geführt: 

Geschäftsführer: Markus Heiderich, kfm. Geschäftsführer

Angaben nach § 42 GmbHG, § 43 a GmbHG und § 285 Nr. 9 HGB

Gegenüber Gesellschaftern bestanden am Bilanzstichtag keine Forderungen oder Verbindlichkeiten

Die Feststellung bzw. Billigung des Jahresabschlusses erfolgte am: 31.08.2012
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